
 

 

 

Bewerbung bitte an den 

Dekan des Fachbereichs V - Rechtswissenschaft 

Prof. Dr. Benjamin Raue 

Universität Trier 

54286 Trier 

Kontakt bei Rückfragen  

Dr. Monika Heinbücher 

Tel. +49 651 201-2523 Mail: dekanatfb5@uni-trier.de 

www.jura.uni-trier.de 

 

Die Universität Trier zeichnet sich als junge Campus-Universität mit geisteswissenschaftlichem 

Schwerpunkt vor allem durch ihre große internationale Vernetzung aus. Mit aktuell etwa 12.000 

Studierenden und rund 2.000 Beschäftigten gehört sie zu den größten Arbeitgebern in der Region Trier.  

 

Im Fachbereich V – Rechtswissenschaft ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stelle zu besetzen: 

 

wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in (m/w/d) 

Entgeltgruppe E 13 TV-L zu 100 % 

 

Die Stelle steht unbefristet zur Verfügung. Je nach Vorqualifikation erfolgt die Einstellung zunächst 

befristet auf einen Zeitraum von zwei Jahren, an den sich eine Entfristung anschließen kann. Die Stelle 

ist gegebenenfalls hälftig teilbar. 

 

Der Fachbereich Rechtswissenschaft bietet den Studiengang Rechtwissenschaft mit dem Ziel Erste 

juristische Prüfung, eine fachspezifische Fremdsprachenausbildung sowie einen LL.M.-

Aufbaustudiengang an. In seinem Profil legt er Wert auf Internationalität, Grundlagenorientierung, 

wirtschaftliche Bezüge sowie Digitalisierung. 

 

Diese Aufgaben erwarten Sie 

Zu Ihren Aufgaben gehören die Leitung und Weiterentwicklung des neu eingerichteten 

Kompetenzzentrums „Digitales Lehren und Lernen“ im Fachbereich. Zur Verantwortung des 

Kompetenzzentrums zählt die mediengestützte Öffentlichkeitsarbeit für den Fachbereich. Sie 

koordinieren zudem dessen Angebote der Examensvorbereitung im Zentrum für die juristische 

Examensvorbereitung (ZfjE) und beteiligen sich an deren Weiterentwicklung, insbesondere mit Hilfe 

digitaler Angebote. Im Rahmen des digitalen Examensklausurenkurses stehen Sie Studierenden zur 

individuellen Klausurberatung zur Verfügung. Die Stelle hat eine Lehrverpflichtung im Umfang von 

8 SWS, die bevorzugt in Veranstaltungen mit digitalem Bezug zu erfüllen ist, etwa zu juristischer 

Recherche und guter wissenschaftlicher Praxis in der digitalen Welt. 

 

Das erwarten wir von Ihnen 

Sie haben die Erste juristische Prüfung mit überdurchschnittlichem Erfolg abgelegt. Zudem verfügen 

Sie über ein ebenfalls überdurchschnittliches Zweites Staatsexamen. Falls Sie kein Referendariat 

absolviert haben, haben Sie eine juristische Promotion abgeschlossen und Berufserfahrung von zwei 

Jahren und sechs Monaten (§ 57 Abs. 1 HochSchG). 

Berufserfahrung ist von Vorteil, ebenso die sichere Kenntnis der englischen und/oder französischen 

Sprache. Sie haben Freude an Kommunikation, am Umgang mit Studierenden und der Arbeit in einem 

attraktiven Forschungsumfeld. 

 

Schwerbehinderte und ihnen nach § 2 Abs. 3 SGB IX gleichstellte Menschen werden bei entsprechender 

Eignung bevorzugt berücksichtigt (bitte Nachweis beifügen). 

Wir bitten, Bewerbungsunterlagen nicht in Mappen oder Hüllen und auch nur als unbeglaubigte Kopien 

vorzulegen, da die Unterlagen nicht zurückgesandt, sondern datenschutzgerecht vernichtet werden. 

Näheres zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten entnehmen Sie bitte den 

Datenschutzhinweisen für Bewerbungsverfahren nach Artikel 13 DSGVO auf unserer Homepage. 

Bewerbungen sind bis zum 07.10.2022 erwünscht. 

https://www.uni-trier.de/fileadmin/organisation/ABT3/AbtIII_Service/2021_11_Datenschutz-Hinweis_fuer_Internetseite.pdf

